
Anteile der Förderbereiche an den an die Wirtschaft1) ausbezahlten Fördermitteln 
des BMBF 2009 bis 2015 in Prozent

Förderbereich2) 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 Veränderung 
2009–2015

in %

A �Gesundheitsforschung und 
Gesundheitswirtschaft

4,9 5,1 5,0 4,8 3,3 3,8 2,9 -35,8

B Bioökonomie 5,9 5,2 4,2 5,1 5,1 4,4 4,5 -17,7

C Zivile Sicherheitsforschung 2,6 3,1 3,3 3,2 2,5 2,4 2,1 -15,1

E �Energieforschung und  
Energietechnologien

1,2 0,7 0,7 0,8 0,9 1,9 1,3 22,3

F �Klima, Umwelt,  
Nachhaltigkeit

7,6 7,2 7,2 7,6 8,6 6,7 10,5 50,3

G �Informations- und  
Kommunikationstechnologien

26,7 22,5 17,8 14,5 13,4 14,4 13,1 -47,0

J �Forschung und Entwicklung  
zur Verbesserung der  
Arbeitsbedingungen und im 
Dienstleistungssektor

2,5 2,6 2,4 1,7 0,9 1,3 1,2 -47,5

K �Nanotechnologien und  
Werkstofftechnologien

7,8 7,4 6,9 5,9 4,7 4,6 3,8 -47,7

L Optische Technologien 9,0 8,9 8,1 8,5 8,5 6,9 8,5 1,8

M Produktionstechnologien 6,9 6,8 5,8 4,5 4,0 4,7 4,1 -35,6

O �Innovationen in der Bildung 12,5 14,3 20,0 22,6 27,2 30,2 28,1 143,3

P �Geisteswissenschaften,  
Wirtschafts- und  
Sozialwissenschaften

1,1 1,0 0,8 1,0 0,9 0,9 1,1 1,9

R �Innovationsrelevante  
Rahmenbedingungen  
und übrige Querschnitts
aktivitäten

11,3 15,2 17,9 19,7 20,1 17,9 19,0 82,2

Gesamt in % 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0

Gesamt in Millionen Euro 546 593 625 618 638 566 592 8,4

1) �In der Profi-Datenbank werden die Empfängergruppen Hochschulen, staatliche Forschungseinrichtungen, Wirtschaft und Sonstiges  
unterschieden. Die hier dargestellte Empfängergruppe Wirtschaft umfasst auch Sonstiges.

2) �Förderbereiche gemäß der Leistungsplansystematik des Bundes ohne Förderbereiche N (Raumordnung und Stadtentwicklung,  
Bauforschung), T (Förderorganisationen, Umstrukturierung der Forschung im Beitrittsgebiet, Hochschulbau und überwiegend hochschul-
bezogene Sonderprogramme), U (Großgeräte der Grundlagenforschung), Y (nicht FuE-relevante Bildungsausgaben) und Z (Ministerium  
inkl. Versorgung). 

Quelle: Profi-Datenbank des Bundes, Auswertung des BMBF, Berechnungen des ZEW in Rammer und Schmitz (2017)  
und eigene Berechnungen.
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